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Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Kreuzfahrt Transfer 
(bis 6 Pers.)

-Kiel
-Bremerhaven
-Hamburg
-Warnemünde

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDERHEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400

www.langner-burmeister.de

Ihre Immobilie 
in guten Händen.
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Schwedisches Mittsommerfest am Kunst-Kiosk

Heikendorf (t). Am Kunst-Kiosk der „Schre-
venborner eigenART“ an der Strandprome-
nade Möltenort wird am nächsten Freitag, 
19. Juni, Mittsommer nach schwedischem 
Brauch gefeiert. Malerin Inger Lütjohann will 
dort eine Mittsommerstange aufstellen. Das 
gemeinsame Schmücken beginnt um 17 Uhr. 
Dazu spielt „Akkerbooms Spelmannslag“ 
(Foto) schwedische Volksmusik. Inger Lütjo-

hann wurde in Schweden geboren, wuchs 
dort auf und kam 1969 nach Deutschland. 
Sprache, Sitten und Gebräuche ihrer Heimat 
gehören nach wie vor zu ihrem Alltag. Vom 
15. bis 21. Juni zeigt sie außerdem wieder 
ihre kreativen Werke im Heikendorfer Kunst-
Kiosk. Während der Ausstellung will sie dort 
täglich mindestens von 11 bis 18 Uhr anwe-
send sein.                                          Foto: hfr
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Schönberg (t). Im Probstei Muse-
um Schönberg findet am Sonntag, 
14. Juni, der nächste Kunsthand-
werkermarkt statt. Von 10 bis 17 
Uhr wird das Gelände erneut 
zum Treffpunkt für traditionelles 
Handwerk und regionale Anbie-
ter. Der Eintritt beträgt vier Euro für 
Erwachsene, Kinder haben freien 
Zugang. Wie das Museum mitteilt, 
präsentieren zahlreiche Aussteller 
handgefertigte Arbeiten und zeigen 

ihre Techniken. Vor Ort wird unter 
anderem geschmiedet, gedrechselt, 
gesponnen und gefilzt. Im histori-
schen Backhaus wird Brot geba-
cken. Ergänzt wird das Programm 
durch Auftritte der Probsteier Tanz- 
und Trachtengruppe mit traditio-
nellen Tänzen. Für Verpflegung ist 
mit süßen und herzhaften Speisen 
gesorgt. Parallel zum Marktbetrieb 
sind alle Museumsgebäude ge-
öffnet. Im Walter-Muhs-Haus ist 
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Fargau (t). Am Sonnabend, 13. 
Juni, öffnet die Kräuter- und Stau-
dengärtnerei Moos in Fargau, 
Knüll 13, von 10 bis 17 Uhr ihre 
Gartentore und lädt zum Som-
merfest ein. Die Besucher haben 
die Möglichkeit, die Gärtnerei zu 
besichtigen, blühende Zistrosen, 
Salbei und Lavendel zu bestau-
nen und durch ein großes Sorti-
ment an Kräutern und Stauden zu 
stöbern.
Die Gärtnerei produziert alle 
Pflanzen selbst und achtet dabei 
auf Nachhaltigkeit. Neben vielen 

verschiedenen Halbsträuchern, 
Blühstauden und Kräutern gibt 
es auch ein breites Sortiment 
an Wildstauden. Wem noch ein 
Werkzeug oder etwas Schönes 
für den Garten fehlt, kann eben-
falls fündig werden. Die wunder-
schöne, frostfeste und von Hand 
gedrehte Küstenkeramik wird in 
großer Auswahl präsentiert. Au-
ßerdem können die Besucher bei 
einem leckeren Eis oder einer 
Tasse Kaffee auf dem Gelände 
verweilen. Für die kleinen Besu-
cher gibt es Mitmachaktionen.

Offene Gartentore: 
Sommerfest bei Moos

Die Gärtnerei Moos lädt zum Sommerfest ein.�  Foto: hfr

Kunsthandwerkermarkt im Probstei Museum

Wollspinnerin Ulrike Bielefeldt ist auch aktiv.              Foto: Zeltner/hfr

Gospels mit Rich Sound und 
Gästen aus Odense

Kiel (t). Der Kieler Gospelchor 
Rich Sound gibt am Sonntag, 
14. Juni, ein Konzert in der St.-
Heinrich-Kirche in Kiel. Die 
Veranstaltung steht unter dem 
Motto „Gospel that moves“. 
Mit dabei ist die dänische Sän-
gerin Mette Risager. Sie bringt 

außerdem die beiden Gospel-
chöre Nardus und Emmaus 
aus Odense mit, die vor zwei 
Jahren schon einmal in Kiel 
zu erleben waren. Beginn ist 
um 16 Uhr in der St.-Heinrich-
Kirche, Feldstraße. Der Eintritt 
ist frei.

die Sonderausstellung „Momen-
te der Stille und die Poesie der 
Physik“ mit Naturfotografien von 
Jochim Lichtenberger zu sehen. 

Die Dauerausstellung „Ländlicher 
Kulturraum Probstei“ gibt zudem 
Einblicke in die Geschichte der 
Region.
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Zwei starke Partner unter einem Dach

Ausstellung Kiel
Lise Meitner Straße 1

Ausstellung Heikendorf
Wasserwaage 5 www.stoltenberg-arnold.de

Tel. 0431-711061
Parkett | Linoleum | Designbeläge | Teppichboden | Laminat

Schönberg (t/mm). Wie Schul-
verbandsvorsteher Lutz Schlün-
sen mitteilt, ist am Dienstag, 2. 
Juni, der Grundstein für eine 
neue Sporthalle in Schönberg 
gelegt worden. Die alte Halle 
war im Sommer 2024 wegen 
eines technischen Defekts weit-
gehend zerstört worden. An der 
Veranstaltung nahmen Ehren-
gäste aus Politik und Wirtschaft 
sowie Schüler, Lehrer und An-
wohner teil. Für das Rahmen-
programm sorgten Beiträge der 
Schönberger Grundschule unter 
der Leitung von Martina und 
Axel Wolter sowie Vorführungen 
der Schönberger Grund- und 
Gemeinschaftsschule unter der 
Leitung von Kim Bühlow. Finan-
ziert wird die neue Halle nach 
Angaben Schlünsens aus den 
Leistungen der Versicherung. Bei 
der Begrüßung dankte er dem 
Schulverband, den Planern und 
Architekten sowie den Sportpä-
dagogen Heiko Lükemann, Uli 
Schröder und Liv Tümmler für die 
Unterstützung bei dem Bauvor-
haben.
Kreistagspräsidentin Hildegard 
Mersmann erinnerte an den 
Einsatz von Feuerwehr und Po-
lizei am Tag des Brandes. Künf-
tig soll die Halle nicht nur von 
den Schulen, sondern auch vom 
TSV Schönberg genutzt werden. 
Dessen Vorsitzender Willi Friese 
dankte Gemeinde und Schulträ-

ger. Bürgermeister Peter Kokocin-
ski bezeichnete den Neubau als 
weitere Stärkung des Sportstand-
orts Schönberg.
Zum Abschluss der Veranstaltung 
wurde eine Kupferkapsel mit 
Erinnerungsstücken eingemau-
ert. Darin befanden sich unter 
anderem ein USB-Stick sowie 
Stunden- und Mensapläne. Aus-
gewählt wurden die Gegenstän-
de von Klassensprechern der 

Grundschule und Schülerspre-
chern der Gemeinschaftsschule. 
Die Fertigstellung der Halle ist für 
Sommer 2027 vorgesehen. Sie 
soll überwiegend von der Grund-

schule genutzt werden. Zusam-
men mit der zweiten Sporthalle 
soll damit der Sportunterricht für 
mehr als 1.500 Kinder am Stand-
ort gesichert werden.

Grundstein für neue Sporthalle
in Schönberg gelegt

Schulverbandsvorsteher Lutz Schlünsen (rechts) und Schüler erläu-
tern den Inhalt einer Kupferkapsel, die später eingemauert wurde.

Eine junge Turnerin bei ihrem Auftritt zur Grundsteinlegung.

Schulverbandsvorsteher Lutz Schlünsen, Ulrich Schröder (Sportfachschaftleiter Gemeinschaftsschule), 
Grundschulleiterin Liv Tümmler, Markus Oddey (Leiter Gemeinschaftsschule mit Oberstufe Probstei) 
und der TSV-Vorsitzende Willi Friese beim o�  ziellen Start des Bauprojekts.                                   Fotos: hfr

Schönberger 
Ausschuss tagt
Schönberg (t). Am Donnerstag, 
18. Juni, tagt der Schönberger 
Wirtschafts- und Tourismusaus-
schuss um 19 Uhr beim Tourist-
Service. Unter anderem geht 
es um das Tourismuskonzept 
Probstei und um die Entgelte der 
Strandkorbvermietung.
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Laboe (mm). Der Verein für Rasensport Laboe 
wird 100 Jahre alt. Das soll gebührend gefei-
ert werden. Nach einem Festakt für geladene 
Gäste, der am Freitag, 12. Juni, stattfi ndet, ist 
als Höhepunkt des Jubiläums ein buntes Fa-
milienfest für den morgigen Sonnabend, 13. 
Juni, geplant. Es fi ndet von 11 bis 15 Uhr auf 
dem Stosch statt. 
Der Verein, der seit Jahrzehnten das sportli-
che Leben in der Region mitprägt, lädt dazu 
Mitglieder, Freunde und Gäste aus der ge-
samten Umgebung ein. Das umfangreiche 
Programm richtet sich vor allem an Familien 
und Kinder. Geplant sind unter anderem Tor-
wandschießen, ein Dribbel-Parcours sowie 
Fußball-Darts. Wer seine Schusskraft testen 
möchte, kann dies an einer „Baller-Maschi-
ne“ tun, die die Geschwindigkeit misst. Dazu 
kommen ein Tischkicker im XXL-Format, 

Tischtennis und weitere Mitmachangebote 
auf einem mobilen Fußballfeld. Auch für die 
jüngsten Besucher ist gesorgt. Eine Hüpfburg 
und Kinderschminken gehören ebenso zum 
VfR-Angebot wie verschiedene Spielstatio-
nen. Als besonderer Gast ist Maskottchen 
„Stolle“ vom Fußball-Zweitligisten Holstein 
Kiel eingeladen. Geplant ist, dass er von 12 
bis 13.30 Uhr vorbeikommt. 
Am Sonntag, 14. Juni, klingt das Jubiläum 
dann sportlich aus. Um 14 Uhr tre� en bei 
einem Einlagespiel die beiden Teams „VfR 
Liga“ und „Ex-Rasensportler“ aufeinander – 
ein Wiedersehen mit bekannten Gesichtern 
aus der Vereinsgeschichte.
Mit dem Festprogramm möchte sich der VfR 
Laboe zum runden Geburtstag nicht nur fei-
ern lassen, sondern auch seine enge Verbun-
denheit mit der Region unterstreichen.

Michael Schnoor, 1. Vorsitzender des VfR La-
boe, lädt die Bevölkerung zum großen Fami-
lienfest auf dem Stosch ein. Foto: hfr

Der VfR Laboe feiert sein 100-jähriges Bestehen
mit einem großen Familienfest

Laboe (mm). Der VfR Laboe wurde am 31. 
März 1926 als „Laboer Fußballverein“ ge-
gründet, nachdem der örtliche Turnverein 
keine Fußballsparte zuließ. Ebenfalls kurios 
in jener Zeit: Spielberechtigt waren nur Män-
ner, die mindestens 21 Jahre alt waren. Der 
Monatsbeitrag lag bei 50 Pfennig. Noch im 
Gründungsjahr kam eine Tischtennissparte 
hinzu. Wenig später benannte man den Ver-
ein um in „Rasensport Laboe“. Kurz nach 
dem Krieg erhielt er den heutigen Namen. 
Bereits im Gründungsjahr wurde der erste 
Sportplatz eingeweiht. Nach der Kriegszeit 
nahm der Verein den Spielbetrieb rasch wie-
der auf. In den folgenden Jahrzehnten wuchs 
das Angebot stetig. Bereits 1960 entstand die 
„Alte Herren“, 1972 eine Damenmannschaft, 
1982 kam mit Skat eine weitere Sparte hinzu.
Wichtige Impulse für den Verein setzten enga-
gierte Ehrenamtliche und ein neu gegründeter 

Förderkreis im Jahr 1978. Seitdem legt der VfR 
Laboe besonderen Wert auf Jugendarbeit. Bis 
heute. Auch die sportliche Infrastruktur entwi-
ckelte sich stetig weiter, etwa mit dem Ausbau 
des Sportheims 1994 und der Sicherung des 
Stoschplatzes, den die Gemeinde 1997 über-
nommen hatte.
Sportlich erlebte der VfR mehrere Auf- und 
Abstiege. Zu den größten Erfolgen zählen 
der Aufstieg in die höchste Amateurklasse 
1947/48, der Bezirkspokalsieg 1976 sowie 
mehrere Meisterschaften in der Kreisliga, 
zuletzt 2017/18 mit dem Aufstieg in die 
Verbandsliga. Unvergessen sind auch die 

Freundschaftsspiele gegen den Hamburger SV 
Anfang der 1990er Jahre, die tausende Zu-
schauer nach Laboe lockten. Heute zählt der 
VfR Laboe rund 450 Mitglieder, darunter etwa 
150 Jugendliche. Mit seinen Sparten Fußball, 
Tischtennis und Skat sowie einer starken Ju-
gendarbeit prägt der Verein seit einem Jahr-
hundert das sportliche und gesellschaftliche 
Leben in der Region.

100 Jahre VfR Laboe – Stationen einer Vereinsgeschichte

Ehrenamtliches Engagement machte 1994 
eine umfassende Sanierung und Erweiterung 
des Sportheims möglich.

Ein Foto aus dem Gründungsjahr: Turnverein Laboe und Rasensport Laboe auf dem Weg zur 
Einweihung des Sportplatzes.  Fotos: hfr

1972 wird in Laboe die erste Fußballdamen-
mannschaft gegründet. 
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Unsere Premium-Strandkörbe
• Hochglanzpoliertes Aluminium
• UV-beständiges PE-Geflecht (6 mm)
• Rostfreie V2A-Edelstahlbeschläge
• Fußstützen auszieh- und 

höhenverstellbar 

*Rabatt gilt auf den aktuellen Verkaufspreis am Strandkorb. Abholpreis in Euro, inkl. gesetzl. MwSt., solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. Knutzen Teppich-Hof GmbH

Strandkörbe
ab 1.499,-

• Abnehmbare Markise
• Eingebaute Rückholfeder 
• Volllieger-Funktion 
• Doppelrollen 360° drehbar
• Waschbare Bezüge

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

Knutzen Teppich-Hof GmbH

Strandkörbe
1.499,-

Am 15. Juni ist Tag des Strandkorbs

Vom 12. -17. Juni 15% Sonderrabatt erhalten*

Wendtorf (t) Im Dämmerlicht 
über graues Watt hinweg – lau-
ter Vogelfl ug: Mit diesem Haiku-
Vers werden Besucher zu einer 
Ausstellung in der NABU-Natur-
station Bottsand empfangen. Die 
Schau mit dem Motto „Fotokunst 
im Flugmodus mit Haiku-Gedich-
ten“ verbindet Naturfotografi e 
und japanische Kurzlyrik. Zu se-

hen bis 19. Juli, mittwochs, sams-
tags und sonntags von 11 bis 16 
Uhr. Die Fotografi en stammen 
von Ula und Jürgen Held und zei-
gen Motive der Küsten- und Vo-
gelwelt. Dem NABU zufolge soll 
die Kombination aus Fotokunst 
und Lyrik den Blick für Naturde-
tails schärfen und zugleich Raum 
für eigene Assoziationen lassen. 

Eines der Bilder, die in der Austellung gezeigt werden.  Foto: Held/hfr

Gemeinsame Radtour
nach Laboe

Schönberg (t). Bürgermeister Pe-
ter Kokocinski und Klimaschutz-
manager Lars Börje Vormstein 
laden für Sonnabend, 13. Juni, 
zu einer Fahrradtour nach La-
boe ein. Start ist um 12.30 Uhr 
an der Fahrrad-Servicestation 
am Sprüttenhuus. Die Strecke 
führt über den Ostseeküstenrad-
weg am Marine-Ehrenmal vorbei 
nach Laboe. Geplant ist, dass die 
Teilnehmer dort von Bürgermeis-
ter Heiko Voß an der ehemali-

gen Schwimmhalle empfangen 
werden. Die Rückfahrt ist für 
etwa 14.30 Uhr, die Ankunft in 
Schönberg für etwa 15.30 Uhr 
vorgesehen. Die Tour ist Teil der 
bundesweiten Kampagne „Stadt-
radeln“, bei der vom 1. bis 21. 
Juni möglichst viele Wege mit 
dem Fahrrad zurückgelegt wer-
den sollen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldung unter rat-
haus@schoenberg.de oder Tele-
fon 04344-8118055.

Rathaus bleibt geschlossen
Schönberg/Laboe (t). Einer 
Mitteilung des Amts Probstei 
zufolge bleiben das Rathaus 
in Schönberg sowie der Ver-

waltungsstandort in Laboe am 
Mittwoch, 17. Juni, ganztägig 
wegen eines Betriebsausfl uges 
geschlossen.

Foto und Lyrik beim
NABU in Bottsand

Konzert mit Popchören 
Jazzica und Cantaloop

Kiel-Kroog (t). Der Kieler Pop-
chor Jazzica lädt für Sonnabend, 
13. Juni (19 Uhr), zu einem ge-
meinsamen Konzert mit dem 
Hamburger Ensemble Cantaloop 

in die Stepha-
nuskirche in 
Kiel-Kroog, All-
gäuer Straße 1, 
ein. Einlass ist 
ab 18.15 Uhr, 
die Platzwahl 
ist frei. Der Eintritt kostet 20 Euro 
(ermäßigt 16 Euro). Tickets gibt 
es im Online-Vorverkauf unter 
https://jazzica.reservix.de/ sowie 
an der Abendkasse. Cantaloop 
steht seit 2009 unter der Leitung 

von Christoph Gerl und ist in der 
deutschen Popchorszene aktiv. 
Das Ensemble konzentriert sich 
auf mehrstimmige A-cappella-Ar-
rangements aktueller Popmusik. 

Jazzica und Cantaloop begeg-
neten sich bereits bei mehreren 
Festivals und Wettbewerben, nun 
geben sie eigenen Angaben zu-
folge erstmals ein gemeinsames 
Konzert in Kiel.

Popchor Jazzi-
ca aus Kiel.  

Foto: 
Sven Janssen/hfr

Popchor Cantaloop aus Hamburg.  
Foto: Michael Taterka/hfr
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SOMMERFEST  
in der Gärtnerei Moos.

Kräuter und Stauden,  
Pflanzkeramik, Eis, 
Schönes für den Garten, 
Kinderaktion und mehr  

10-17 Uhr  
Knüll 13 in Fargau 

13. 
JUNI 13. JUNI

SOMMERFEST
in der Gärtnerei Moos.
Kräuter und Stauden, Pfl anzkeramik, Eis,
Schönes für den Garten, Kinderaktion und mehr.

10 – 17 Uhr • Knüll 13 in Fargau

Heikendorf (t). Am Freitag, 22. 
Mai, sind in Heikendorf zwei 
Stolpersteine verlegt worden. Sie 
erinnern an Opfer des National-
sozialismus. Organisiert wurde 
die Aktion von der Archivgruppe 
Heikendorf gemeinsam mit der 
Gemeinde. Die Archivgruppe 
berichtet: Gegen 10 Uhr versam-
melten sich zahlreiche Bürger am 
ersten Verlegeort im Schulredder 
10. Die beiden Steine waren 
bereits einige Tage zuvor vom 
Bauhof eingesetzt und bis zur of-
fiziellen Einweihung abgedeckt 
worden. Die Kosten übernahm 
die Gemeinde.
Dennis Rindermann von der Ar-
chivgruppe erläuterte zunächst 
den Hintergrund der Aktion. Sie 
geht zurück auf Recherchen für 
das Buch „Heikendorf im Zwei-
ten Weltkrieg“, das erstmals die 
lokale NS-Zeit umfassend aufar-
beitet. Dabei stieß die Gruppe 
auf zwei bislang kaum bekannte 
Schicksale. Eine wichtige Rolle 
bei den Recherchen spielte der 
inzwischen verstorbene Dietmar 
Dombrowski. Er stellte den Kon-
takt zu Gretchen Stemplewski 
her. Die Heikendorferin ist Zeit-
zeugin und unterstützte die Arbeit 
der Archivgruppe mit eigenen 
Erinnerungen und Erzählungen 
aus dem Dorf. So konnte gezielt 
in Archiven und Gedenkstätten 
weiter recherchiert werden.
„Was damals geschehen ist, war 
in Heikendorf lange in Vergessen-
heit geraten“, sagte Rindermann. 
Um die Erinnerung dauerhaft 
sichtbar zu machen, regte er 

nach der Buchveröffentlichung 
die Verlegung von Stolperstei-
nen an. Bürgermeister Tade Peetz 
unterstützte das Vorhaben. Aus 
gesundheitlichen Gründen konn-
te er bei der Einweihung nicht 
persönlich anwesend sein. Für 
die Gemeinde dankte Bürger-
vorsteherin Nicola Specker allen 
Beteiligten und hob das Engage-
ment der Archivgruppe hervor. 
Dennis Rindermann kündigte an, 
dass zwei weitere Stolpersteine 
in Heikendorf folgen sollen. Die 
Klasse 10a der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Heikendorf 

hatte sich unter Leitung von Leh-
rerin Ulrike Janz mit den Lebens-
geschichten der beiden Opfer 
beschäftigt und stellte diese vor 
Ort vor:

Der Stolperstein für 
Heinz Güldenzoph

Am Schulredder erinnert nun 
ein Stolperstein an Heinz Gül-
denzoph. Er wurde am 23. März 
1914 in Heikendorf geboren und 
wuchs als Sohn des Zimmer-
manns Wilhelm Güldenzoph 
und seiner Ehefrau Anna, gebo-
rene Grube, in einem kleinen 
Haus auf, das heute nicht mehr 
existiert. Güldenzoph arbeitete 
als Landwirt und galt als ruhiger, 
friedlicher Mensch. Die Familie 
war vom Ersten Weltkrieg ge-
prägt; sein Vater war Soldat, ein 
Onkel fiel 1915 an der Ostfront. 
Am 16. Februar 1939 wurde 
Heinz Güldenzoph auf Ersuchen 
der Gestapo Potsdam festgenom-
men. Wenige Tage später kam er 

in das Konzentrationslager Sach-
senhausen, im April 1940 wurde 
er dann in das KZ Flossenbürg 
verlegt. 

Stolpersteine für zwei NS-Opfer in 
Heikendorf verlegt

Dennis Rindermann von der Ar-
chivgruppe erläutert die Hinter-
gründe der Aktion.�

In ihrer Rede vor dem Haus Blumenweg 24 dankte die Heikendorfer Bürgervorsteherin Nicola Specker 
allen Beteiligten für den Einsatz bei diesem Projekt. � Fotos: Tarnowski/hfr

Brodersdorf: Sitzung der 
Gemeindevertreter

Brodersdorf (t). Die Gemein-
devertretung tritt am Mittwoch, 
17. Juni, um 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Schönberger 
Straße 8, zur nächsten Sitzung 
zusammen. Nach den üblichen 
Regularien und der Einwohner-
fragestunde befasst sich das Gre-
mium unter anderen mit diesen 
Themen: Jahresabschluss 2025, 

Ersatz eines Spielgerätes, Verle-
gung eines Feuerwehrhydranten 
im Ahrenhorst, Erweiterung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Flächen, Stromversorgung des 
Schuppens im Kurpark, Ein-
richtung eines Halteverbots im 
Bereich Am Seeden/Brüghof, 
Nachnutzung der Liegenschaft 
Schönberger Straße 8.
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Industriestraße 3
24211 Preetz

Erzähltheater für Kinder 
in Heikendorf

Heikendorf (t). Für Donners-
tag, 18. Juni (16), Uhr lädt die 
Gemeindebücherei zu einem 
„Kamishibai“ Erzähltheater“ in 
die Räume der Bücherei (Am 

Dorfplatz 9) ein. Kinder ab vier 
Jahren dürfen sich freuen auf 
die Geschichte „Herr Krake 
räumt das Meer auf“ von Bar-
bara Rose. Der Eintritt ist frei. 

Erste Hilfe für Senioren
Mönkeberg (t). Der Senioren-
beirat bietet am Mittwoch, 17. 
Juni, in Mönkeberg eine kos-
tenlose Informationsveranstal-
tung zum Thema Erste Hilfe 
an. Beginn ist um 15.30 Uhr in 
der Aula des Bakenhuus-Mön-
keberg, Dorfstraße 8. Der Zu-

gang ist barrierefrei. Dabei soll 
es unter anderem um Hilfe bei 
Bewusstlosigkeit, die stabile Sei-
tenlage, Herzprobleme, Herz-
druckmassage und den Einsatz 
eines Defibrillators gehen. Die 
Veranstaltung dauert etwa zwei 
Stunden.

Eutin (t). Gute Ideen gibt es viele 
– doch wie werden daraus tragfä-
hige Kulturprojekte im ländlichen 
Raum? Welche Förderprogramme 
können genutzt werden? Und 
wie lassen sich engagierte Part-
nerinnen und Partner gewinnen? 
Antworten auf diese Fragen bietet 
die Projektwerkstatt „Kultur und 
Ehrenamt“ am Donnerstag, 18. 
Juni, von 17.30 bis 20.30 Uhr im 
Schloss Eutin.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht das Zusammenspiel von 
Kulturarbeit und Ehrenamt. Einen 
inhaltlichen Impuls gibt Char-
lotte Reimann vom Freiwilligen-

zentrum im Kreis Plön und der 
Landesarbeitsgemeinschaft der 
Freiwilligenagenturen Schleswig-
Holstein. Sie beleuchtet praxis-
nah, welche Rolle freiwilliges 
Engagement für kulturelle Pro-
jekte spielt und wie es gelingen 
kann, Ehrenamtliche nachhaltig 
einzubinden.
Die Veranstaltung richtet sich 
an alle, die Kultur im ländlichen 
Raum gestalten oder stärken 
möchten. Die Teilnahme ist auf 30 
Personen begrenzt. Die Anmel-
dung ist kostenfrei möglich per 
E-Mail an bill@lkj-sh.de oder te-
lefonisch unter 04331-1349413.

Gute Ideen für Kultur 
erfolgreich umsetzen

Dort wurde er als sogenannter 
„SAW-Häftling“ geführt – ein 
Hinweis darauf, dass er als 
„wehrunwürdig“ galt und die 
Konzentrationslager auch als 
Diszipl inierungsinst rument 
genutzt wurden. Güldenzoph 
starb am 17. November 1941 
im Alter von 27 Jahren im 
Krankenbau des Lagers. Als 
Todesursache wurde Lungentu-
berkulose angegeben; ob diese 
Angabe zutrifft, ist unklar. Seine 
sterblichen Überreste wurden 
verbrannt und nach Heikendorf 
geschickt. Die Beisetzung er-
folgte am 22. Januar 1942 auf 
dem örtlichen Friedhof.

Der Stolperstein für 
Helmuth Kurzweg

Im Blumenweg erinnert ein 
weiterer Stolperstein an Hel-
muth Kurzweg. Er wurde am 
12. Oktober 1905 in Kiel-Gaar-
den geboren und lebte später 

mit seiner Familie in dem Haus, 
an dessen Stelle sich heute ein 
Raumausstattergeschäft be-
findet. Kurzweg arbeitete als 
Arbeiter auf der Kriegsmarine-
werft.
Zwischen 1935 und 1938 war 
er in der Landesheilanstalt 
Schleswig-Stadtfeld unterge-
bracht. Auf Grundlage eines 
Beschlusses des sogenannten 
Erbgesundheitsgerichts in Kiel 
wurde er 1937 zwangssterili-
siert; als Begründung wurde 
Schizophrenie angeführt. Im 
Juni 1939 wurde gegen Kurz-
weg ein Haftbefehl wegen 
„Erregung öffentlichen Ärger-
nisses“ erlassen. Die Behör-
den gingen davon aus, dass er 
die vorgeworfene Tat in einem 
Zustand „krankhafter Störung 
der Geistestätigkeit“ begangen 
habe. Nach Untersuchungshaft 
in Kiel wurde er Ende Oktober 
1939 zur Unterbringung in ei-
ner Heil- und Pflegeanstalt ver-
urteilt und im November in die 

Landesheilanstalt Neustadt in 
Holstein verlegt. Von dort aus 
wurde Kurzweg am 20. Mai 
1941 im Rahmen der soge-
nannten „Aktion T4“ deportiert. 
Gemeinsam mit 139 weiteren 
Patienten wurde er in einem 
Sonderzug nach Bernburg an 
der Saale gebracht und dort in 
der Tötungsanstalt ermordet. 
Die Opfer wurden unmittelbar 
nach ihrer Ankunft registriert 
und in Gaskammern getötet. 
Die Behörden verschleierten 

das Verbrechen systematisch. 
Kurzwegs Akte wurde nach Ha-
damar weitergeleitet, wo ein 
Trostbrief mit falschen Anga-
ben erstellt und das Todesda-
tum manipuliert wurde. In den 
Heikendorfer Kirchenbüchern 
ist deshalb der 9. Juni 1941 mit 
dem Ort Hadamar verzeichnet. 
Die Angehörigen erhielten eine 
Urne, die am 3. Juli 1941 bei-
gesetzt wurde, jedoch nicht mit 
der tatsächlichen Asche des Er-
mordeten.

Stolperstein für Helmuth Kurzweg. 

Stolperstein für Heinz Güldenzoph.
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Probsteierhagen (mm). Neun 
kleine Kläranlagen sollen durch 
ein zentrales Klärwerk ersetzt 
werden. Mit der offiziellen Inbe-
triebnahme der neuen Anlage in 
Probsteierhagen hat der Zweck-
verband Ostholstein (ZVO) am 2. 
Juni den entscheidenden Schritt 
dieses Umbaus abgeschlossen. Als 
Vorteile nennt der Betreiber mehr 
Nachhaltigkeit und eine effizien-
tere Abwasserreinigung.
Zur offiziellen Inbetriebnahme auf 
dem Gelände der neuen Kläran-
lage kamen rund dreißig Vertreter 
des ZVO sowie aus Verwaltung 
und Kommunalpolitik, darunter 
sechs Bürgermeister aus Gemein-
den, deren Anlagen künftig nicht 
mehr gebraucht werden. Bereits 
angeschlossen sind Pratjau und 
Probsteierhagen. Deren Bürger-
meisterin Angela Maaß sprach von 
einem „sichtbaren Zeichen für 
den Fortschritt“ und einer „signi-
fikanten Verbesserung“ gegenüber 
den bestehenden Anlagen.
Nach Angaben des ZVO sinkt 
durch die Zusammenlegung der 
Energiebedarf um rund 30 Pro-
zent. Zudem rechnet der Verband 
mit weniger Fahrten und geringe-
rem Personalaufwand.

Lange Planungsphase

Die Geschichte des Projekts reicht 
mehr als ein Jahrzehnt zurück. 
2011 übernahm der ZVO die da-
malige Kläranlage der Gemein-
de Probsteierhagen sowie acht 
weitere Anlagen in Tökendorf, 
Lilienthal, Jasdorf, Salzau, Fargau, 
Pratjau, Köhn und Pülsen. „Bereits 
damals zeichnete sich ab, dass 
diese Kläranlagen den langfristig 
steigenden Anforderungen an Ge-
wässerschutz, Betriebssicherheit 
und Kapazität nicht mehr gerecht 
werden würden“, erinnert sich 
Hanna Liedtke.
Der ZVO setzte deshalb auf eine 
neue Strategie: Statt mehrere 
kleinere Kläranlagen parallel zu 

betreiben, sollte die Abwasserrei-
nigung zentralisiert werden. „Die 
alte Lösung mit vielen kleinen 
Kläranlagen wäre wegen der Kos-
ten nicht mehr sinnvoll gewesen“, 
sagt die ZVO-Geschäftsbereichs-
leiterin. Probsteierhagen habe 
sich dabei als geeigneter Standort 
für die Zentralanlage herauskris-
tallisiert. Vorausgegangen sei ein 
umfangreiches Monitoring der 
Hagener Au.
2020 begann die konkrete Pla-
nung. „Das war ein komplexes 
Projekt“, sagt Liedtke, „vor allem, 
weil die alte Anlage und deren 
Standort eingebunden werden 
sollten.“ 2023 rollten die ersten 
Bagger. 2025 folgte die wasser-
rechtliche Abnahme mit anschlie-
ßendem Probebetrieb. Anfang 
dieses Jahres ging die Anlage in 
den Regelbetrieb, am 2. Juni wur-
de sie offiziell in Betrieb genom-
men. Das Investitionsvolumen 
liegt bislang bei knapp 10 Milli-
onen Euro.

Nachhaltigkeit im Blick

Ausgelegt ist die neue Kläranla-
ge für Abwasser von rund 8.000 
Einwohnern. Sie arbeitet mit so-
genannten SBR-Reaktoren. Da-

bei wird das Abwasser in zeitlich 
gesteuerten, wiederkehrenden 
Zyklen gereinigt. Mikroorganis-
men bauen organische Stoffe so-
wie Nährstoffe wie Stickstoff und 
Phosphor ab.
ZVO-Verbandsvorsteher Frank 
Spreckels sieht darin einen deut-
lichen Fortschritt: „Am Ende wer-
den nur noch zwei statt elf Tonnen 
Stickstoff sowie 0,2 statt 1,1 Ton-
nen Phosphor eingetragen.“
Auch der anfallende Klärschlamm 
wird weiter genutzt. „Zurzeit wird 
pro Woche ein Lastwagen nach 
Malente gefahren und dort im 

Blockheizkraftwerk energetisch 
verwertet“, erläutert Andreas Nork 
vom ZVO-Regionalbereich Ma-
lente. Als weiteren Vorteil nennt er 
die kompakte Bauweise der Anla-
ge. Sie brauche deutlich weniger 
Fläche als klassische Kläranlagen 
vergleichbarer Größe.
Ergänzt wird das Projekt durch 
eine Photovoltaikanlage, die 
voriges Jahr auf dem Dach des 
Betriebsgebäudes installiert 
wurde. Ein Teil des Strombedarfs 
soll damit direkt vor Ort erzeugt 
werden. Das Betriebsgebäude 
vereint Maschinenhalle und 
Verwaltung unter einem Dach 

und wurde in Massivbauweise 
errichtet.
Parallel zum Start der neuen An-
lage wurde die frühere Kläran-
lage schrittweise zurückgebaut. 
Der bisherige Ablaufteich soll 
zu einem Regenwasserrückhalte-
Biotop umgestaltet werden. Es 
grenzt direkt an das Fauna-Flo-
ra-Habitat-Gebiet der Hagener 
Au und soll neuen Lebensraum 
für Pflanzen und Tiere schaffen. 
„Wasser, das die Kläranlage ver-
lässt, hat mindestens eine so gute 
Qualität wie das Wasser der Ha-
gener Au“, sagt Hanna Liedtke.

Neue Kläranlage in Probsteierhagen
übernimmt zentrale Rolle

Zweckverband Ostholstein bündelt Abwasserreinigung von neun Standorten

ZVO-Mitarbeiter, sowie Gäste aus Verwaltung und Kommunalpolitik, unter ihnen mehrere Bürgermeister 
informierten sich über das neue, zentrale Klärwerk. � Foto: Münch

Ein Becken der alten Kläranlage. Dieses und ein weiteres Becken las-
sen sich mit aktueller Technik weiter nutzen. � Foto: Münch

So sieht das Klärwerk Probsteierhagen aus der Vogelperspektive aus. 
� Foto: ZVO/hfr
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Krummbek (mm). Die Probstei 
hat einen neuen Männerchor! 
Entstanden aus einer Idee, in-
takten Beziehungen und einer 
Portion Mut. „Ich hatte einfach 
Bock, was Neues auf die Beine zu 
stellen“, sagt Initiator Timo Glock 
aus Schönkirchen. Im November 
vergangenen Jahres lädt er durch 
Mundpropaganda zum ersten 
Treffen ein. Acht Männer kom-
men, bunt zusammengewürfelt, 
nur einige kennen sich. 
Einer von ihnen ist Rainer Drefs 
aus Schönberg. Die Einladung er-
reicht ihn so, wie es in der Probstei 
oft läuft, über persönliche Bezie-
hungen. Von einem ehemaligen 
Nachbarn erhält er diese Nach-
richt: „Es gibt einen neuen Män-
nerchor, kann zwar nicht singen, 
bin aber dabei, das wird lustig“. 
Nicht nur sein ehemaliger Nach-
bar, auch er, Drefs, sagt spontan 
zu. Beim ersten Treffen wird zwar 
noch nicht gesungen. „Wir haben 
erstmal nur geschnackt und über-
legt, was geht“, sagt Drefs. Doch 
schnell wird klar: Es soll weiterge-
hen. Gleichzeitig steht eine Frage 
im Raum: Wenn man schon als 
Chor auftreten will, braucht es je-
manden, der musikalisch ein biss-
chen Ahnung hat.
Um mehr Menschen zu erreichen, 
gründen die Männer eine Whats-
App-Gruppe und teilen den Auf-
ruf weiter. Mit Erfolg. Schon zwei 
Wochen später folgt das nächste 
Treffen. Verstärkung mit musi-
kalischem Hintergrund kommt 
dazu: Peter Vöge aus Schönberg, 
ein ehemaliger Musiklehrer. Er 
kann nicht nur singen, sondern 
auch mit der Gitarre begleiten. 
Und diesmal soll es nicht beim 
Schnacken bleiben. Tatsächlich 
wird gesungen. Timo Glock bringt 
zwölf Lieder als ersten Vorschlag 
mit. „Es war gruselig“, verrät Drefs 
und lacht. „Wir mussten uns erst-
mal trauen.“ 
Auch die Liedauswahl passt 
nicht sofort. „Das war nicht das 
Gelbe vom Ei“, gibt er zu. Trotz-
dem stand nach dem Abend fest: 
Aufhören kommt nicht infrage. 
„Es geht um Spaß und nicht um 
Perfektion.“ Genau dieses Mot-
to begeistert alle. So startet die 
Truppe als „Männerchor 1.0“ mit 
frischem Schwung ins neue Jahr. 
Der Name ist Programm: Vieles 
wird ausprobiert, Schlager eben-
so wie Pop und Rock. Auf dem 
Zettel stehen Gassenhauer wie 
„Griechischer Wein“, „Marmor, 
Stein und Eisen bricht“ und „Über 
sieben Brücken musst du gehen“, 
bekannt geworden durch Peter 
Maffay.

Weil es allen so viel Spaß macht, 
wird regelmäßig geprobt: diens-
tags um 19 Uhr im Sportheim 
Krummbek, wöchentlich oder alle 
14 Tage, je nach Absprache. Die 
nächsten Monate bestätigen, was 
die Männer sich vorgenommen 
hatten: Spaß am gemeinsamen 
Singen ist wichtiger als Perfek-
tion. „Wir haben nicht den An-
spruch, wie Profis aufzutreten“, 
sagt Drefs. Tatsächlich klingen 
die Stücke auch nach vielen ge-
meinsamen Singabenden holprig. 
Doch bei einer Probe im April lief 
es plötzlich runder. „Auf einmal 
merkten wir, dass Sicherheit rein-
kommt“, sagt Drefs. „Irgendwie 
waren wir jetzt angekommen.“
Demnächst will Männerchor 1.0 
auf einer großen privaten Feier 
singen. Ob das ein Erfolg wird, 
sehen die Sänger gelassen. „Egal 
wie es läuft, es geht weiter.“ Der 

Chor denkt längst über den ersten 
Auftritt hinaus. Ein Logo ist in-
zwischen entworfen. Demnächst 
soll einheitliche Kleidung gekauft 
werden. Rund zehn Männer sind 
derzeit dabei. Sie kommen aus 
der gesamten Probstei und aus 
Preetz. Und sie wollen mehr wer-
den. „Wir wollen wachsen“, sagt 

Initiator Glock. Willkommen sind 
Männer zwischen 18 und 80, Al-
ter spielt keine Rolle. Hauptsache, 
jemand hat Lust am Singen. Musi-
kalisch setzt sich der Chor Gren-
zen nur in eine Richtung: „Wir 
singen alles von Schlager bis Pop 
und Rock, nur angestaubte Musik 
ist tabu“, so Glock. Wer mitsingen 
möchte, darf sich bei ihm unter 
Telefon 0152-27681487 oder per 
E-Mail an maennerchor1.0@web.
de melden.

„Es war gruselig“ – und genau richtig
Neuer Männerchor 1.0 aus der Probstei will weiter wachsen

Initiator Timo Glock berichtet: „Ich hatte einfach Bock, was Neues 
auf die Beine zu stellen.“ � Fotos: Münch

Probe in Krummbek: Es geht um Spaß und nicht um Perfektion. � Foto: Glock/hfr

Logo des Männerchores 1.0.

Rainer Drefs sagt: „Wir mussten 
uns erstmal trauen.“
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Drei Länder – drei Rezepte – ein Menü

Das Gastgeberland Mexiko hat 
sein erstes Spiel gegen Me-
xiko Südafrika bereits hinter 
sich. Jetzt kann man an ein 
köstliches WM-Menü denken. 
Nach Kanada und den USA 
liefert Mexiko sicher ein eben-
so leckeres Rezept, das nicht 
viel Arbeit braucht und richtig 
schmeckt. 

Gastgeberland 
Mexiko: Guacamole

Guacamole – ein echter Klas-
siker der mexikanischen Kü-
che! Die cremige Avocado-Dip 
begeistert mit ihrer frischen 
Note und passt perfekt zu 
Nachos, Tacos oder als Bei-
lage zu Fleisch und Gemüse. 
Das Beste daran? Die Zuberei-
tung ist denkbar einfach und in 
wenigen Minuten erledigt. Ob 
klassisch oder mit einer indi-
viduellen Note – mit diesem 
Rezept gelingt dir die perfekte 
Guacamole im Handumdrehen!
Für vier Portionen:
2 reife Avocados
2 EL Limettensaft (oder Zitronen-
saft)
4 EL Naturjoghurt
1 Knoblauchzehe
2 Cocktailtomaten
nach Belieben Salz und Pfe� er
nach Belieben Chilipulver
nach Belieben Koriandergrün

Zubereitung 
1. Avocados halbieren, Kern 

entfernen, Fruchtfleisch 
mit dem Lö� el herauslösen 
und je nach gewünschter 
Konsistenz mit der Gabel 
zerdrücken oder ganz fein 
pürieren.

2. Knoblauch und Cocktailto-
maten sehr fein würfeln und 
zusammen mit dem Natur-
joghurt unter die Avocado-
creme rühren.

3. Mit Limetten- oder Zitro-
nensaft, Salz und etwas 
Chili  (oder Pfeffer) ab-
schmecken; nach Wunsch 
fein gehacktes Koriander-
grün unterheben.

4. Sofort servieren – passt 
ideal zu Nachos, Gemü-
se-Sticks, Tacos oder als 
Topping für Wraps & Sand-
wiches.

Fotos und Rezepte: 
edeka food-service.de

Bunte 
Penne Nudeln

Einfach bestellen: Tel. 04348-919 629 7  
www.meyer-menue.de 

  

Schulverpflegung  
         täglich frisch gekocht

Die DFB-Elf ist gut gelandet, 
im TV und im Stream laufen 
Fußball-Dokus und der Anpfi �  
für die WM 2026 ist am Don-
nerstag erfolgt. Dazu passend 
kommt hier der zweite und drit-
te Gang für ein WM-Menü, das 
die Küche der Gastgeberländer 
zelebriert. 

Gastgeberland USA: 
Bu� alo Chicken Wings

Vergessen Sie alles, was Sie über 
KFC und seine Hot Wings wis-
sen. Zwar haben die knackig-
knusprig panierten und frittierten 
Wings durchaus ihren Reiz, das 
originale, klassische Rezept 
schmeckt aber vollkommen 
anders und – wie wir fi nden – 
entschieden besser. Auch die 
Beilagen sind andere und spie-
len im Original eine entschei-
dende Rolle. „Echte“ Chicken 
Wings sind außerdem wirklich 
leicht selber gemacht.

Für die Wings (vier Portionen):
2,2 Kilogramm Chicken Wings
240 Gramm Weizenmehl Type 
550
1 TL Cayennepfe� er
1 TL Paprikapulver edelsüß
2 TL Salz
Für den Blaukäse Dip:
240 Gramm Blauschimmelkäse
240 Gramm Griechischer Jo-
ghurt
Für die Bu� alo Soße:
300 Milliliter Chilisoße (z.B. Sr-
iracha)
240 Gramm Butter ungesalzen

3 EL Weißweinessig
2 TL Worcestersoße
1 TL Cayennepfe� er
1 TL Knoblauchgranulat
nach Belieben Salz
Für die Beilage:
4 Stangen Staudensellerie

Zubereitung 

1. Die Chicken Wings im Gelenk 
teilen und die dünne Flügel-
spitze entfernen.

2. Mehl, Paprikapulver, Ca-
yennepfe� er und Salz in einer 
Schüssel gut vermischen. Die 
Wings rundum darin wenden, 
bis sie gleichmäßig umhüllt 
sind, überschüssiges Mehl 
leicht abklopfen. 
Anschließend mindestens 90 
Minuten im Kühlschrank ru-
hen lassen – das sorgt für eine 
besonders knusprige Hülle.

3. Für den Dip den Blauschim-
melkäse von der Rinde befrei-

en, klein schneiden und mit 
dem Joghurt in einer Schüssel 
cremig verrühren oder fein 
pürieren. Nach Geschmack 
abschmecken.

4. Die gekühlten Wings porti-
onsweise bei etwa 180 °C in 
heißem Fett rund 15 Minuten 
goldbraun ausbacken. Danach 
auf Küchenpapier abtropfen 
lassen.

5. Für die Sauce die Butter bei 
mittlerer Hitze schmelzen, 
Chilisoße, Essig, Worcester-
soße und Gewürze einrühren. 
Sobald die Butter leicht auf-
blubbert, vom Herd ziehen 
und alles gut vermischen.

6. Den Sellerie längs halbieren 
und in etwa 10 Zentimeter 
lange Sticks schneiden.

7. Die Wings entweder direkt 
mit der Sauce vermengen oder 
separat dazu servieren. Mit 
Blue-Cheese-Dip und Sellerie-
sticks anrichten und genießen.
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DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen 
purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), 
Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie 
Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Thema Nervenschmerzen

Diese Schmerztablette bremst 
Schmerzen in Rücken, 
Nacken und Kopf aus!

Wiederkehrende Rückenschmer-
zen? Nackenschmerzen? Sogar 
Kopfschmerzen? Das sind häu�g 
Symptome von Nerven-
schmerzen. Diese 
können durch lan-
ges Sitzen, Stress 
oder verspann-
te Muskeln 
ausgelöst wer-
den. Betrof-
fene greifen 
o� zu her-
kömmlichen, 
entzündungs-
h e m m e n d e n 
Schmerztabletten 
– meist ohne Erfolg! 
Kein Wunder, denn die 
Ursache sind o�mals keine Entzün-
dungen, sondern geschädigte Ner-
ven. Doch es gibt eine natürliche 

Schmerztablette namens Dorisol, 
die Nervenschmerzen wirksam be-
handelt. Eine spezielle Kombination 

bewährter Wirksto�e macht 
es möglich! Einer dieser 

natürlichen Arznei-
sto�e: Cimicifuga 

racemosa. Die-
ser Wirksto� 
hat sich laut 
Arzneimittel-
bild bei Ver-
s p an nu nge n 
im Rücken- 

und Nackenbe-
reich, aber auch 

bei migräneartigen 
Kopfschmerzen als 

hilfreich erwiesen. Da-
bei ist Dorisol gut verträglich und 
hat keine bekannten Neben- oder 
Wechselwirkungen.

›  Lindert wirksam 
Nervenschmerzen in 
Rücken, Nacken und Kopf

›  Zur langfristigen 
Einnahme bei chronischen 
Beschwerden geeignet

›  Rezeptfrei in Ihrer Apotheke

Für Ihre Apotheke: 

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

16792925)

www.dorisol.de

ran. Dies kann zu Entzündun-
gen führen, die sich z. B. 

durch Brennen, Juckreiz 
und Nässen bemerkbar 
machen. 

Hämorrhoiden anders 
bekämpfen

Die einzigartigen Arznei-
tropfen Lindaven bekämp-

fen Hämorrhoiden dort, wo sie 
entstehen: im Körper inneren. So 
kann z. B. der enthaltene Wirksto� 
Hamamelis virginiana Entzündun-
gen hemmen. Außerdem trägt er 
dazu bei, dass sich die Blutgefäße 
wieder zusammenziehen, wodurch 
die Vergrößerung der Hämorrhoi-
den zurückgehen kann. Zudem 
enthält Lindaven Sulfur, welches 
laut Arzneimittelbild erfolgreich 
bei he�igem Brennen und Jucken 
eingesetzt wird. Die Arzneitropfen 
werden einfach in einem halben 
Glas Wasser eingenommen und ha-
ben keine bekannten  Neben-  oder 
Wechselwirkungen.

Praktische 
und diskrete
Einnahme

bei he�igem Brennen und Jucken 
eingesetzt wird. Die Arzneitropfen 
werden einfach in einem halben 
Glas Wasser eingenommen und ha-
ben keine bekannten  Neben-  oder 
Wechselwirkungen.

Was tun bei Hämorrhoiden?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium 
clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die 
Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt 
oder nässt, sind häu�g 
Hämorrhoiden die 
Ursache. Rezeptfreie 
Arzneitropfen be-
kämpfen das Problem 
von innen: Lindaven 
 (Apotheke).

Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen mit 
den Schließmuskeln den Darmaus-
gang abdichten. Vergrößern sich 
die Hämorrhoiden dauerha�, weil 
sich Blut in ihnen staut, sprechen 
Mediziner von Hämorrhoidallei-
den. Ursache hierfür kann zum 
Beispiel regelmäßiges, zu star-
kes Pressen beim Toilettengang 
sein. Sind die Hämorrhoiden 
vergrößert, reibt der Stuhl da-

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

Für Ihre Apotheke:

Lindaven

www.lindaven.de

Medizin ANZEIGE
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Fußball-WM: ARD sendet aus Kalifornien
Schönberg (t). Anlässlich der 
Fußball-Weltmeisterschaft wer-
den Sportblöcke des ARD-Mor-
genmagazins live aus Kalifornien 
in der Gemeinde Schönberg pro-
duziert. Das geht aus einer Mit-
teilung des Tourist-Service hervor. 
Der Ortsteil sei Standort für die 
morgendliche Berichterstattung 
mit Beiträgen rund um die Welt-
meisterschaft sowie Gesprächen 
und weiteren Programminhalten. 
Die Moderation übernehmen im 
Wechsel Okka Gundel und Pe-
ter Großmann. Ergänzt wird das 

Moderatoren-Team durch die 
ehemalige Nationalspielerin Inka 
Grings sowie den Weltmeister 
von 1990, Olaf Thon. Begleitend 
zur Berichterstattung sind zudem 
musikalische Beiträge vorgese-
hen. 
Die geplanten Sendezeiten sind: 
15. bis 19. Juni, 29. Juni bis 3. 
Juli sowie 13. bis 17. Juli 2026, 
jeweils von 5.30 bis 9 Uhr. Er-
innern Sie sich noch? Anlässlich 
der Weltmeisterschaft 2014, die 
in Brasilien stattfand, sendete die 
ARD aus dem Ortsteil Brasilien. 

Inklusion im Film: „Als wäre es leicht“
Plön (t). Mit dem Film „Als wäre es leicht“ 
endet am Sonntag, 14. Juni, um 15.30 Uhr 
die Filmreihe der Arbeitsgemeinschaft der 
Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Plön. 
Die Veranstaltung findet im Astra-Filmthea-
ter, Lange Straße 17, in Plön statt und widmet 
sich dem Thema Inklusion und gesellschaft-
liche Teilhabe. Der Regisseur Milan Skro-
banek erzählt darin die Geschichte einer 

besonderen Liebesbeziehung zwischen 
einer gehörlosen Frau und einem blinden 
Mann. Was für viele zunächst wie eine un-
überwindbare Herausforderung erscheint, 
wird zu einer berührenden Geschichte über 
Vertrauen, Nähe und die Frage, wie Men-
schen miteinander kommunizieren können, 
wenn gewohnte Wege nicht zur Verfügung 
stehen. In den Hauptrollen sind Cindy Klink 

und David Knors zu sehen. Das Besondere: 
Beide sind im realen Leben gehörlos be-
ziehungsweise sehbehindert. Sie verleihen 
der Geschichte dadurch eine besondere 
Authentizität. Höhepunkt des Events: Die 
Hauptdarstellerin präsentiert sich in einer 
persönlichen Videobotschaft. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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„Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch wenn es plötzlich dunkel ist.“

Nach langer,langer,langer schwerer Krankheit verstarb unser geliebter Partner,ner,ner VaVaV ter und Opa

Dr.med.Claus Reinhard Damm
* 31. 01. 1944 † 29. 05. 2026

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen, ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehn und nicht helfen können,
das war wohl unser größter Schmerz.
So ruhe sanft und schlaf in Frieden.

Unser Herz will Dich halten, unsere Liebe Dich empfangen,
aber unser VerstVerstV and muss Dich gehen lassen.

Deine Musik hört nicht auf zu spielen, sie wird uns auf ewig begleiten.

Wir werden dich unendlich vermissen

Heike
Kristin
Sabrina und Felix mit Clara
KarKarK ina

Die Seebestatat ttttt ung in der Ostsee erfrfr ofof lgt am 21.Juni 2026.

Anmeldung untetet r:
Kristin Damm,Fördrdr ewanderwrwr eg 5,24235 Laboe
Sabrina Oelrich,Wiesenweg 15,21365 Adendorfrfr

Das einzig wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Ilse Schiller
geb. Käning

* 8. September 1934   † 7. Juni 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Brigitte und Arne Rethwisch
Ilona Wedemeyer und Jörg Stafgynski
Danny und Cindy Pagenhardt mit Paul
sowie alle Angehörigen

Fiefbergen

Die Seebestattung findet im engsten Kreis statt.

Traueranzeigen

TSV Schönberg kämpft um Oberliga-Qualifikation
Schönberg (t). Für die männ-
liche A-Jugend-Handballer 
des TSV Schönberg geht es 
am Sonntag, 14. Juni, um die 
Qualifikation für die Oberliga 
Schleswig-Holstein in der Sai-
son 2026/27. Ab 14 Uhr stehen 
in der Schönberger Sporthalle 
gleich drei Spiele auf dem Pro-

gramm. Der TSV war in den ver-
gangenen Jahren mit seinen A 
oder B-Jugendlichen fast durch-
gehend in der Oberliga vertreten 
und will nun auch mit dem aktu-
ellen Jahrgang den Sprung in die 
Spielklasse schaffen. 
Welche Mannschaften in Schön-
berg antreten, soll kurzfristig 

bekanntgegeben werden. Mit 
dabei sein könnten TSV Plön, 
ATSV Stockelsdorf, TSV Alten-
holz, TSV Weddingstedt und die 
HSG Mönkeberg-Schönkirchen 
II. 
Der TSV Schönberg setzt auf 
Rückkehrer Bela Doormann. 
Zusammen mit Hauke Muhs, 
Fynn Perlewitz und Torwart Le-

Bela Doormann kehrt zurück zum TSV Schönberg.              Foto: hfr

ander Hansen aus Laboe soll 
die Mannschaft ein Wort um 
die Oberliga-Qualifikation mit-
reden.

Arthouse-
Kino zeigt 

„Mittagsstunde“
Schönberg (t). Die Kinoarbeits-
gruppe des Kulturvereins Probstei 
setzt ihre Reihe in den Blitz-Licht-
spielen (Am Markt 1) fort und 

zeigt am Mittwoch, 17. Juni, den 
Film „Mittagsstunde“. Beginn ist 
um 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr. 
Der Eintritt kostet neun Euro, er-
mäßigt sechs Euro. Der Film von 
Regisseur Lars Jessen basiert auf 
dem Roman von Dörte Hansen 
und erzählt von der Rückkehr 
eines Mannes in sein nordfriesi-
sches Heimatdorf. Im Anschluss 
an die Vorführung ist eine Nach-
besprechung geplant. 

Charly Hübner spielt Ingwer 
Feddersen in Mittagsstunde. �
� Foto: hfr
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Stark gegen 
den Schmerz,

sanft zum 
Körper!

Schmerz in der Schulter, Nacken oder 
Handgelenk? Dahinter steckt oft 
Arthrose. Ein natürlicher Wirksto�  
aus der heimischen Mistel gibt Betrof-
fenen jetzt neue Ho� nung.

Arthrose ist eine der häu� gsten Ge-
lenkerkrankungen überhaupt – sie tri�   
vor allem ältere Menschen und tritt in 
vielen Formen auf. Neben Knie und 
Hü� e, kann sie auch Schulter, Nacken 
und Handgelenke befallen. Bei der 
Arthrose schädigt sich der Gelenk-
knorpel, jene Schutzschicht, die verhin-
dert, dass Knochen auf Knochen reibt. 
Die Folge: körperlich wie emotional 
belastende Schmerzen – zunächst bei 
Bewegung, später auch in Ruhephasen.

Die Schulterarthrose entwickelt 
sich schleichend: unspezi� sche Schul-
terschmerzen, morgendliche Stei� eit, 
eingeschränkte Dreh-  und Überkopf-
bewegungen. Eng verwandt ist die 
Spondylarthrose der Halswirbelsäu-
le, bei der ein tief sitzender Nacken-
schmerz in Schultern, Arme und Hin-

terkopf ausstrahlt. Auch Handgelenke 
sind o�  betro� en – selbst einfachste 
Handgri� e können zur Belastungs-
probe werden.

Doch ein natürlicher Wirkstoff 
macht Ho� nung: Viscum album, ge-
wonnen aus der heimischen Weißbee-
rigen Mistel, kann laut Forschung auch 
bei Arthrose helfen. Er wirkt schmerz-
lindernd und entzündungshemmend1 

und kann laut In- vitro- Studien sogar 
Körperzellen stoppen, die den Gelenk-

knorpel angreifen2. Das rezeptfreie 
Arzneimittel Rubaxx Arthro enthält 
diesen Wirksto�  hochkonzentriert, 
ist gut verträglich und ohne bekann-
te  Neben-  oder Wechselwirkungen in 
Apotheken erhältlich.

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Infl ammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-infl ammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen 
nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer 
Apotheke • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Wie Sand im Getriebe: 
Wenn die Gelenke streiken

Was Betro� ene jetzt tun können, wenn der Gelenkverschleiß die Beweglichkeit 
raubt und das Leben zur Qual macht

Thema: Arthrose

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE
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Probsteer-Leser-Reisen:

mannsstadt Seiffen die traditionel-
le Bergmanns-Parade mit vielen 
Musik- und Trachtengruppen im 
Fackelschein im Herzen des be-
rühmten Weihnachtsdorfes.
Am dritten Tag geht es auf Kurs 
zum berühmten „Strietzelmarkt“ 
nach Dresden, der weltberühm-
te Weihnachtsmarkt im Schatten 
der Frauenkirche, mit viel Frei-
zeit zum Stadtbummel. Im Hotel 
folgt ein Abschiedsabend. Auf der 
Rückreise komplettiert ein Besuch 
des Weihnachtsmarktes in Leipzig 
die Erlebnisreise.
Zum Leistungspaket gehören alle 
genannten Leistungen inklusive 
Halbpension, „All inclusive“-Ge-
tränke, alle genannten Ausflüge 
und die Busfahrt. Anmeldungen 
sind bei den Leser-Reisen in Eutin 
unter Telefon 04521-701130 oder 
direkt online auf leserreisen.der-
reporter.info möglich.

Probstei (t). Mit allen Sinnen ge-
nießen die Probsteer-Leser*innen 
am dritten Advents-Wochenende 
vom 10. bis 13. Dezember zum 
einmaligen Sonderpreis von nur 
299,90 Euro unsere neue Vor-
weihnachts – Reise der Extraklas-
se zum landesweit einmaligen 
Schnäppchenpreis in das winter-
liche Erzgebirge für vier Tage di-
rekt ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz. 
Residieren werden die Gäste 
im Komfort-Berg-Hotel mit ein-
maliger Fernsicht in Top-Lage 
im Herzen des Erzgebirges mit 
reichhaltiger Buffet-Verpflegung 
zum Frühstück und Abendessen.
Als besondere Leser-Zugabe er-
halten unsere Gäste jeden Abend 
ohne Begrenzung im Hotel zum 
Abendessen das „All inclusive“-
Getränkepaket (Biere, Weine, 
Softdrinks, Säfte). 

Das große Erlebnis-Programm 
beinhaltet am ersten Tag die zü-
gige Anreise über die Autobahnen 
direkt zum Erzgebirge-Hotel mit 
herzlicher Begrüßung mit der Di-
rektion und am Abend mit einem 

leckeren Spezialitätenbuffet „Zu 
Gast im Erzgebirge“. Am zwei-
ten Tag erwartet die Leser*innen 
die große Erzgebirge-Rundfahrt, 
und die Reisenden besuchen in 
der berühmten Weihnachts-Berg-

Advents-Schnäppchen im Erzgebirge
Ein Wochenende mit großer Berg-Parade sowie Strietzel-Weihnachtsmarkt in Dresden

Weltberühmt: der Dresdener Strietzelmarkt im Schatten der Frauen-
kirche – einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas. � Foto: hfr
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Baggerarbeiten • Carport
Zaunbau Metall - Holz • Kellerwandisolierung • Rollrasen 

Tel.: 0431-9976559 • Mobil: 01511-1821921

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Bäume für Schönberg 

GartenGartenim Sommer
Verlagssonderveröffentlichung

Schönberg (t). Am Donnerstag, 
21. Mai, wurde die Perspektiv-
klasse der Gemeinschaftsschule 
Probstei (GSP) einmal mehr im 
Sinne der Nachhaltigkeit aktiv: 
Hinter der Sporthalle wurden vier 
Apfeläume gepfl anzt. Diese Bäu-
me wurden vom Festivalbeirat des 
Schleswig-Holstein Musik Festival 

und dem Gospelchor der evan-
gelischen Gemeinde zum Anlass 
ihres Jubiläumskonzertes gestif-
tet, im Sinne von „Bäume statt 
Blumensträuße“. Begleitet wurde 
die Pfl anzaktion von Kantor Axel 
Wolter sowie Hausmeister Nor-
man Beermann, die die Kinder 
tatkräftig unterstützten. 

Die Bäume waren ursprüng-
lich als Dankeschön an die 
Künstler*innen der vergangenen 
Festivaljahre übergeben worden 
und haben nun einen dauerhaf-
ten Platz an der Schule gefunden. 
Es wurden die Apfelsorten Gold-
parmäne, Jamba 69, Cox Orange 
Renette und Kaiser Wilhelm ge-
pfl anzt, die künftig die Vielfalt des 
Schulgeländes bereichern wer-
den. Apfelbäume sind insgesamt 
sehr wertvoll für Insekten, da ihre 
Blüten im Frühjahr eine wichti-

ge Nahrungsquelle für Bestäuber 
wie Bienen und Hummeln dar-
stellen und sie so zur Förderung 
der Biodiversität beitragen. Für 
die Schüler*innen der Perspek-
tivklasse war die Aktion nicht nur 
eine praktische Erfahrung in der 
Natur, sondern auch ein sichtba-
rer Beitrag zur Gestaltung ihres 
Schulumfelds. Die jungen Bäume 
sollen in den kommenden Jahren 
wachsen und ihre Äpfel jedes Jahr 
im Herbst von der Schulgemein-
schaft geerntet werden.

Vier Apfelbäume haben an der GPS einen Standort gefunden.  Foto: hfr

Late-Night-Shopping
in der Gärtnerei Langfeldt

Lütjenburg (nl). Am Dienstag, 
den 16. Juni 2026, lädt die Gärt-
nerei Langfeldt von 18 bis 20.30 
Uhr zu einem besonderen Som-
merabend voller Inspiration, Ge-
nuss und entspannter Atmosphäre 
ein. Beim Late-Night-Shopping 
erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein stimmungsvol-
ler Abend zwischen Blumen, 
Pflanzen und vielen liebevtoll 
ausgewählten Highlights. Für mu-
sikalische Begleitung sorgt Sänge-
rin Antje Lange ab 18.30 Uhr mit 
Live-Musik, während die Traum-
kleid Oase Lütjenburg traumhaf-
te Abendmode präsentiert. Auch 
kulinarisch wird einiges geboten: 

Leckereien und Spezialitäten aus 
dem Hofladen laden zum Ge-
nießen und Verweilen ein. Dazu 
warten tolle Angebote auf die 
Gäste – unter anderem 50 Pro-
zent Rabatt auf LED-Kerzen.
Besonders schön: Der offene 
Workshop kann spontan und 
ohne Anmeldung besucht wer-
den. Einfach vorbeikommen, 
inspirieren lassen und einen ent-
spannten Sommerabend in be-
sonderer Atmosphäre genießen.
Als kleines Extra erhält jeder Gast 
mit dem Gutscheinabschnitt ein 
Glas Sekt gratis. Das Team der 
Gärtnerei Langfeldt freut sich auf 
viele Besucher.
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Teichbau

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke 
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Kreis Plön (djd). Die eigenen 
vier Wände gelten gemeinhin 
als Ort der Sicherheit und Ge-
borgenheit. Die Zahlen der 
Unfallstatistik sprechen jedoch 
eine andere Sprache: Jährlich 
ereignen sich in Deutschland 
Millionen von Haushaltsunfäl-
len, gut 80 Prozent davon sind 
laut Robert Koch-Institut auf 
Stürze zurückzuführen. Insbe-
sondere auf Treppenstufen kann 
es allzu schnell zu Fehltritten 
mit schmerzhaften Folgen kom-
men. Rutschige Oberflächen 
oder lose Teppichkanten kön-
nen ebenso zum Verhängnis 
werden wie eine unzureichen-
de Beleuchtung. Dunkle Ecken 
und harte Schattenwürfe auf den 
Stufen führen schnell dazu, dass 
Abstände falsch eingeschätzt 
werden oder die letzte Stufe im 
Halbdunkel komplett übersehen 
wird.

Schritt für Schritt gut 
ausgeleuchtet

Gutes Licht kann derartige Ge-
fahren minimieren und für mehr 
Sicherheit zu Hause sorgen. 

Dabei gehen die technischen 
Möglichkeiten weit über das 
herkömmliche Deckenlicht hi-
naus. Eine gute Idee ist es, die 
Beleuchtung genau dorthin zu 
führen, wo die Trittsicherheit 
entscheidend ist: direkt an der 
Stufe. Flexibel verlegbare Stripes 
lassen sich wahlweise als direkte 
Stufenbeleuchtung, als Seitenak-
zent oder dezent am Handlauf 
und an der Treppenwange befes-
tigen. 

Einfache Montage 
ohne Werkzeug

Ein entscheidender Faktor für 
mehr Sicherheit im Alltag ist die 
Automatisierung. Wer nachts 
schlaftrunken die Treppe betritt, 
sucht oft vergeblich nach dem 
Lichtschalter. Hier setzen ka-
bellose Funk-Bewegungsmelder 
an, die eine Erfassung von über 
vier Metern gewährleisten und 
die Lichtquelle von selbst akti-
vieren, sobald sich eine Person 
nähert. 
Kaum jemand möchte für bes-
seres Licht alle Wände im 
Treppenhaus aufstemmen, um 

Warum die Treppe oft mehr Licht braucht als gedacht
Moderne Stufenbeleuchtung verhindert Fehltritte und lässt sich leicht nachrüsten

Eine Beleuchtung der Treppenstufen beugt Stürzen vor und setzt zu-
gleich dekorative Akzente. 	�  Foto: djd/Paulmann

nachträglich Kabel zu verle-
gen, schon gar nicht in einer 
Mietwohnung. Gerade bei der 
nachträglichen Installation von 
Beleuchtungselementen kommt 
es daher auf eine einfache Mon-

tage möglichst ohne Werkzeug 
an. Tipp: Bei der Auswahl dar-
auf achten, dass die LED-Stripes 
einfach über eine ohnehin vor-
handene Steckdose mit Strom 
versorgt werden können. 
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Aktionstage
vom 15.06. - 30.06.2026

Juwelier Plottka
Bebelplatz 10 • 24146 Kiel-Elmschenhagen 

Bei Fragen: 0431 - 79 93 90 09 
Mo. - Fr. von 10.00 - 13.00 Uhr sowie Do. von 15.00 - 18.00 Uhr

CITTI PARK KIEL (OG, gegenüber von Schönfelder) 
Mo. - Sa. von 9.00 - 20.00 Uhr durchgehend geöffnet! 

Bei Fragen: 0431 - 64 73 58 73

- Orden, Militaria 1 + 2 WK
- Alten Goldschmuck, Bruchgold, Schmuckgold
- Zahngold (gelb, weiß/grau auch mit Zahn)
- Versilbertes / Silberbesteck / Zinn 90/100/800
- Vergoldeter Schmuck/ Bernsteinschmuck
- alte Armband-/Taschen-/Luxusuhren,
 z.B. Rolex, Omega, Cartier
- Münzsammlungen z.B. 5 Mark, 10 Mark  
 Silbermünzen und Goldmünzen
- Alten Modeschmuck in größeren Mengen

Ihre seriöse

Ankaufstelle  

in Kiel

Bringen Sie Ihr gesamtes Sammelsurium mit, 
z.B. Kettenreste, Manschettenknöpfe,  
Ohrringe und Verschlüsse, alles an Silber- 
und Goldschmuck etc...!

Wir wiegen und bewerten vor Ihren Augen.

Juwelier Plottka freut sich auf Ihren Besuch!

Kreis Plön (dif). Sommerpause 
im Profifußball. Das bedeutet, 
dass auch bei der KSV Holstein 
aktuell ein wenig Ruhe einge-
kehrt ist. Am Stadion aber soll 
auch während der Fußball-WM 
weiter fleißig gearbeitet werden, 
damit die Gegengerade termin-
gerecht fertig wird. Im Spielerka-
der ist bis dato noch eher wenig 
passiert. Bis auf einige Zugänge 
für den Nachwuchsbereich, hier 
zum Beispiel den 18-jährigen 
Keeper Ben Schmit, wurde noch 
niemand neu verpflichtet. Auf 
diesem Sektor wird sich aber 
mit Sicherheit noch einiges tun. 
Sportchef Olaf Rebbe versprach 
einen interessanten Transfer-
Sommer an der Förde. 
Dafür steht der Sommerfahrplan 
Holsteins. Am 24. Juni, mitten 
in der Kieler Woche, wird das 
neue Trikot präsentiert. Fünf 
Tage später geht es nach Get-

torf zum Trainingsauftakt. Im Juli 
sind zwei Testspiele geplant. Die 
Daten stehen fest (4. Juli und 7. 
Juli), die Gegner noch nicht. 
Vom 12. bis zum 20. Juli steht 
dann das Trainingslager an. Die 
Kicker dürfen sich auf eine Rei-
se nach Österreich zur Maria 
Alm freuen. Vom 7. bis zum 9. 
August wird es dann ernst. Der 
1. Spieltag in der 2. Bundesliga 
ist terminiert, zuvor geht es im 
Pokal zu Drittligaabsteiger 1860 
München. 
An der Seitenlinie stehen wird 
weiterhin Tim Walter. Der Trai-
ner und seine drei „Co“, wer-
den weiter am Mühlenweg das 
Zepter schwingen. Eine weite-
re wichtige Veränderung wird 
es bald im Vorstand geben. Im 
Dezember muss bei den Ver-
einswahlen ein neuer Präsi-
dent gewählt werden. Steffen 
Schneekloth wird nicht wieder 

kandidieren. Als Grund gab er 
persönliche Gründe an, will 
aber weiter dem Verein verbun-
den bleiben. Nach dem neuen 
Aufsichtsrat erneut eine große 
Veränderung auf Funktionsebe-
ne. Unter Schneekloth gelang 
nicht nur der Bundesligaaufstieg, 
mit Wolfgang Schwenke konnte 
er den Verein Holstein Kiel auf 
eine höhere Ebene hieven und 
landesweit bekannter machen. 
Holstein ist kein unbekannter 
Fleck mehr im deutschen Profi-
fußball. 

Der Blick in die 
Landesliga

Der Heikendorfer SV machte die 
Rückkehr in die Landeliga per-
fekt. Mit einem 3:1-Sieg vor den 
eigenen Anhängern gegen den 
Türkischen SV aus Lübeck holte 
man sich Platz eins in der Re-

Heikendorf schafft Landesligaaufstieg
Trainingslager: Holstein Kiel reist im Juli nach Österreich

legationsrunde. Zuvor unterlag 
der Vizemeister der Verbands-
liga Ost im ersten Duell beim 
TSV Heiligenstedten unglücklich 
in Minute 97 mit 2:3, schlug da-
nach aber auf neutralem Platz in 
Eckernförde den TSB Flensburg 
mit 3:1. Willkommen in der 
Landesliga!

Auch für Stürmer Harres geht es 
ins Trainingslager nach Öster-
reich.�  Foto: Freitag

THW 
unterliegt 

auch Lemgo
Kiel (dif). Mit der Partie daheim 
gegen Lemgo-Lippe und einem 
31:34 (15:16) hat der THW Kiel 
die Handballserie 2025/26 auf 
Ligaplatz sechs beendet und sei-
nen treuen Anhängern die nächs-
te Enttäuschung bereitet. Hier 
ein kurzer Saisonrückblick und 
eine erste Bewertung der Zebra-
Leistungen.
Für die Resultate in der Bun-
desliga bleibt nur Note 4 für 
die Jungs von Trainer Filip Jicha. 
Rang sechs, wo man über diesem 
Wettbewerb doch wieder in die 
Champions-League wollte, ist 
eindeutig zu wenig. Im Sommer 
muss man sich zusammensetzen 
und überlegen, ob der aktuelle 
Kader gut genug ist, um in die 
Phalanx der Konkurrenten aus 
Berlin, Magdeburg, Flensburg 
und nun auch Gummersbach und 
Lemgo eingreifen zu können. 
Auch Europa wurde aus den Au-
gen verloren. Nun muss man bis 
Juli hoffen, eine „wild-card“ von 
der EHF zu erhalten, um doch 
noch am europäischen Wett-
bewerb teilnehmen zu können. 
Dies erscheint aber relativ un-
wahrscheinlich.
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... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Freitag in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Wendtorf • Probsteierhagen, • Schönberg 
• Oppendorf • Wellingdorf • Schwentinental

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Quereinsteiger
Konfektionierer
sowie
Maschinen-/Anlagenführer 
(m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Bewirb dich jetzt!
Fragen? Kai Möding, Tel. 04361 496 55
career.eppendorf.com

Collaborate on new ideas
Jetzt bewerben – schnell & unkompliziert!

Das erwartet dich:

> Du beginnst befristet und hast beste Chancen  
auf eine feste Stelle. 

> Motivation zählt, alles andere lernst du bei uns!

> Du bedienst moderne Maschinen und verpackst 
unsere Produkte sorgfältig

> Du kontrollierst Abläufe und führst einfache  
Qualitätsprüfungen durch

> Arbeit im 3-Schichtbetrieb und am Wochenende 
(Ausgleich mit Sonderurlaubstagen)

Intensive Einarbeitung – du lernst alles, was 
du brauchst, direkt im Team

Attraktives Gehalt mit Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld sowie einer Prämie bei 
erfolgreicher Beendigung der Ausbildung

30 Urlaubstage und zusätzliche Sozialleis-
tungen (z. B. Mittagessen in unserer Kantine 
zum halben Preis, Fahrgeld)

„Hier zählt, wer du bist – nicht, was du schon kannst.“

Liebevolle, erfahrene Altenpflegerin
sucht Stelle in der 24 - h - Senioren-
betreuung. Tel. 0159 01489862

Suche zuverlässige Putzfee für mei-
ne Ferienwohnungen in Stein,
hauptsächlich am Wochenende.
Tel. 04343 9376 AB

Aktiven Rentner od. Student/in für
leichte Gartenarbeit in Schönkir-
chen stundenweise gesucht. Tel.
0431 204762

Stellenmarkt

Stellenmarkt

suche.
finde.
Job.

Schönberg (t). Die Autoren Volk-
hard Hanns und Björn Sülter lesen 
am Freitag, 12. Juni, im Kulturhaus 
Alte Apotheke aus ihrem Thriller 
„Krieg in der Ostsee“. Die Veran-

staltung ist Teil der Reihe „Schön-
berg kulturell“. Einlass ist ab 19 
Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt kostet im Vorverkauf an der 
Servicestelle im Rathaus Schön-

Dritter Straßenfl ohmarkt
Wendtorf (t). Auch im schönen 
Wendtorf kann am kommenden 
Wochenende nach Herzenslust 
gestöbert und gefeilscht werden. 
Weit über 40 Anwohner haben 
sich angemeldet, um auf ihren 
Grundstücken kleine und große 

Schätze zu günstigen Preisen an-
zubieten. Los geht es am Sonn-
tag, den 14. Juni von 10 bis 16 
Uhr.
Ein Lageplan der Flohmarkt-
stände ist einsehbar unter www.
gemeinde-wendtorf.de

Blutspende in Raisdorf
Schwentinental/ Raisdorf (t).
Das Deutsche Rote Kreuz lädt 
zur Blutspende in Raisdorf ein. 
Termin ist Mittwoch, 17. Juni, von 
15.30 bis 19.30 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses am Theodor-
Storm-Platz 1. Spender werden 

gebeten, einen Personalausweis 
mitzubringen. Um Terminreser-
vierung vorab wird gebeten unter 
https://terminreservierung.blut-
spende-nordost.de/m/raisdorf, 
oder telefonisch über die kosten-
lose Hotline 0800-1194911.

Autoren Volkhard Hanns (l.) und 
Björn Sülter.  Foto: hfr

„Krieg in der Ostsee“:

Lesung mit Volkhard Hanns und Björn Sülter
berg, beim Tourist-Service 
am Schönberger Strand sowie 
über eventim.de. zehn Euro 
(ermäßigt sieben Euro), an der 
Abendkasse zwölf Euro (ermä-
ßigt neun Euro). Neben Aus-
zügen aus dem Buch wollen 
die beiden Autoren auch über 
die Entstehung des Thrillers, 
ihre Recherche und die Zu-
sammenarbeit sprechen. Im 
Anschluss ist Zeit für Gesprä-
che und eine Signierstunde.
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„Nur das 
Handtuch 
dürfen Sie 
woanders 
kaufen!“

Entdecken Sie 
unsere  

6 All-inclusive
Angebote für clevere 

Teilsanierung!

www.duschplatz- 
komplett.de

Konrad-Zuse-Straße 7 | 24223 Schwentinental
Tel. 04307 8236620 | info@hartz-haustechnik.de 

www.hartz-haustechnik.de

Ärztin kauft Wohnhaus o. ETW
Möglichst im Bereich Ostsee.

Bitte alles anbieten, 
bitte keine Maklerangebote.

         0152-18470322

Garage zu kaufen gesucht, nicht für
den alltäglichen Gebrauch. Ostufer
gerne bis Schönberg. Tel. 0172-
4146326

ETW gesucht in Elmschenhagen od.
Schwentinental, ab 60 qm, mit Bal-
kon od. Garten.  Chiffre Z001/
11795

Suche 1-2 Zimmer-Wohnung in La-
boe, 1000€ für Vermittlung. Tel.
0175 1573165

Immobilien

Samstag, 13. Juni 2026

Schönberg. 9-15 Uhr, Kriegsgrä-
berpflege -Ehrenmal Friedhof; VA: 
Reservistenkameradschaft (entfällt 
b. schlechtem Wetter)
Stein. 10.30 Uhr, Tauf-Gottes-
dienst am Strandaufgang DLRG. 
VA: Urlaubskirche Probstei
Brodersdorf. 11 Uhr, Flohmarkt 
am Dorfteich, Alte Hofstelle. Kaf-
fee, Kuchen, Snacks. VA: Jugend-
kreis
Dietrichsdorf. 19.30 Uhr, A-
capella-Konzert mit „nur wir“, 
facettenreich-mitreißend. Paul-
Gerhardt-Kirche, Ivensring 9; 
Eintritt frei -Spenden erbeten

Sonntag, 14. Juni 2026

Probsteierhagen. 9.30 Uhr, Got-
tesdienst/Posaunenchor, Pastor 
Kuhl. St. Katharinen-Kirche
Schönkirchen. 10 Uhr, Familien-
kirche Pastor Suhr. Pastor-Sievers-
Haus
Schönberg. 10 Uhr, Kunsthand-
werkermarkt -Vorführungen, 
Trachtentanz, Brotbacken. Eintritt 
4€, Kinder frei; Probstei Museum
Stein. 10-15 Uhr, Flohmarkt im 
ganzen Ort/Standort-Lagepläne 
hängen aus

Wendtorf. 10-16 Uhr, Straßen-
flohmarkt über 40 Verkaufsstände 
im Ort verteilt. Lageplan unter: 
www.gemeinde-wendtorf.de
Wisch. 10-16 Uhr, großer Floh-
markt m. Kaffee/Kuchenangebot. 
Sportplatz Am Kaiserberg 1a. VA: 
Gemeinde Wisch
Raisdorf. 10.30 Uhr, Abschieds-
konzert -Spielmannzug Raisdorf 
beendet seine aktive Zeit. Grill 
ab 11 Uhr, RTSV-Sportheim
Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst f. 
Groß + Klein, Pastor Kuhl. Kur-
park Katzbek
Laboe. 11.30 Uhr, Feld-/Motor-
rad-Gottesdienst/Veteranentag. 
Paradeplatz Marine-Ehrenmal, 
Strandstr. 92. VA: Deutscher Ma-
rinebund
Heikendorf. 11.30 Uhr, Gottes-
dienst/Familienkirche. Ev. Kirche
Heikendorf. 14-17 Uhr, Sommer-
fest: Musik, Tanz, Fotoausstellung, 
Kaffee/Kuchen. Rudolf-Behrend-
Haus, Neuheikendorfer Weg 136
Krokau. 14-17 Uhr, Mühlenfüh-
rungen/Erläuterungen, Getreide 
mahlen, Fotoausstellung. Eintritt 
3€/1€, Krokauer Mühle 1b
Barsbek. 14 Uhr, Probsteier Pick-
nicktag -öffentl. Mitbring-Pick-
nick Dorfanger, Op’n Dörp. VA: 
Gemeinde/Tourismusverband 
Probstei

Montag, 15. Juni 2026
Heikendorf. 11-18 Uhr, Ausstel-
lung -Werke v. Inger Lütjohann. 
Kunst-Kiosk Uferweg; bis 21. Juni
Heikendorf. 15-17 Uhr, Tag d. 
offen Tür AWO-Kinderhaus, Kri-
schansbarg. Infos, Spiel/Spaß
Schönkirchen. 16.30 Uhr, Bil-
derbuchkino: Der Sonnendieb, 
f. Kinder 3-6 J. Eintritt frei, m. 
Anmeldung Gemeindebücherei 
043489192969

Dienstag, 16. Juni 2026
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Mittwoch, 17. Juni 2026
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft 
frühstücken. Kostenlos; Wohnanl. 
Hein Schönberg, Große Mühlen-
str. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Seniorennachmittag Spiel, Kaffee 
+ Kuchen. Rathaus/Lesesaal
Schönberg. 15-17 Uhr, „Café 
international“, Familienzentrum 
Eichkamp 24-26
Mönkeberg. 15.30 Uhr, Erste Hil-
fe leisten -Angebot f. Senioren. 
Kostenlos Bakenhuus, Dorfstr. 8. 
VA: Seniorenbeirat
Raisdorf. 15.30-19.30 Uhr, 
DRK-Blutspendeaktion, Rathaus/
Bürgersaal. Terminreserv. 0800 
1194911 (kostenfrei); terminre-
servierung.blutspende-nordost.
de/raisdorf
Raisdorf. 18 Uhr, Plattdüütscher 
Krink -Gesprächsrunde in Platt-
deutscher Sprache. Räucherkate; 
VA: SHHB

Donnerstag, 18. Juni 2026
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll
Schönberg. 13-14.30 Uhr, DRK-
Haushalts Shop im Rathaus-Kel-
ler, Knüll 4
Laboe. 14.30 Uhr, DGzRS-Film-
vortrag anschl. Open Ship „Ber-
lin“, kostenlos. Hafenstr. 4
Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schul-
redder
Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen/
Kamishibai: Herr Krake räumt 
das Meer auf, ab 4J. Eintritt frei, 
Gemeindebücherei
Schönkirchen. 17.30 Uhr, Skat-
spielabend–Skatverein Heiken-
dorf (NR). Sportheim Concordia, 
Augustental 29. Infos: 01575 
8185377

Freitag, 19. Juni 2026
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochen-
markt auf dem Dorfplatz 
Lütjenburg. 13.30-15 Uhr, mo-
bile Schadstoffsammlung. Park-
pl. Sportheim, Kieler Str.
Schönberg. 16.30-18 Uhr, mo-
bile Schadstoffsammlung. Park-
platz Rathaus
Heikendorf. 17 Uhr, schwe-
dische Mittsommerfeier mit: 
Akkerbooms Spelmanslag, 
Volksmusik. Kunst-Kiosk Ufer-
weg

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Gemeindevertreter tagen  
in Wisch

Wisch (t). Die nächste Sitzung der 
Gemeindevertretung findet am 
Dienstag, 16. Juni, um 19.30 Uhr 
im Kulturzentrum Ole School (Am 
Kaiserberg 1a) statt. Für den öffent-
lichen Teil sind neben den üblichen 
Regularien und einer Einwohnerfra-
gestunde unter anderen diese The-

men geplant: Flächennutzungsplan 
für das Gebiet nördlich der Bebau-
ung „Achtern Diek“, westlich der 
Straße „Alte Heidkate“ und östlich 
der Kreisstraße 33, Entschädigungs-
satzung für Ehrenbeamte und eh-
renamtlich tätige Bürger, Zuschuss 
für den TSV Barsbek.
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Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Auf ein Wort...
Als ich den Herrn suchte, antwortete er mir und rettete mich 
aus allen meinen Ängsten  Psalm 34, 5

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von

• Kaufhaus Stolz, 
• Pelz- & Goldankauf Goman
• Gold- & Silberankauf 
Wir bitten um freundliche Beachtung.

1 3 5 2 9 6 7 4 8

7 6 2 8 3 4 1 5 9

9 8 4 5 7 1 6 3 2

8 9 1 6 2 5 4 7 3

3 4 6 9 8 7 5 2 1

2 5 7 1 4 3 8 9 6

5 1 3 7 6 2 9 8 4

4 7 9 3 1 8 2 6 5

6 2 8 4 5 9 3 1 7
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Lösung
SUDOKU

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70

Achtung liebe Holsteiner!!!
Auktionshaus Holstein kauft Pelze, Schallplatten, 
Porzellan, Kristalle, Bücher, Puppen, Näh/-
Schreibmasch., Abendkleider, Handtaschen, Zinn, 
Gobelin, Tischdecken, Bestecke & Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten!

Frau Thormann 0155-66497591

HolzArt
Holz- und Tischlerarbeiten innen 

und außen am Haus. Repara-
turen, Neubau, Umbau. Raum 

Schönberg, Kiel, Plön, Fehmarn 
& mehr. Kurzfristig & kompetent.
Telefon: 0171 / 6 24 29 26

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Kaufe 
Schallplatten Sammlungen

Rock & Pop, Hardrock, HeavyMetal, Punk
0173-8216308

Vom 1.5 bis zum 3.5 gibt es 16% auf ALLES!
Wir führen preiswerte, qualitative Kindermode und für 
Erwachsene: Zwillingsherz

Wir feiern 16 Jahre!

Wir führen preiswerte, qualitative Kindermode
und für Erwachsene:

Reventloustr. 5 · 24235 Laboe

Unsere Annahmestellefür Kleinanzeigen 

Ich kaufe alten Trödel, Zinn, Gold, 
Schmuck, Telefon: 0177-3654170

A C H T U N G !

ALTES GEGEN 
BARES

für Silberbesteck, Zinn, Musikinstrumente, 
Münzen, Bronzefiguren, Luxus-Uhren, 

Porzellan, Gemälde, alte Möbel, Kameras, 
Objektive, Wanduhren, Schmuck, 
Eisenbahnen, alte Modellschiffe, 

Briefmarken, Tonbandgeräte
0160 / 551 86 51

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Pick Up, Busse, 
Toyota, Skoda, Volvo, VW  
am WE 0 45 21-848 98 77

Pedelec KTM-Cento 28", Bosch CX,
Alurahmen Gr. 51, 10-Gang Deore,
nur 2451 km gel., VHB 1750€. Tel.
0431 245770; 0152 52714228

Fahrradträger f. AHK -Eufab Premi-
um, 2/2, 2x benutzt, VHB 210€.
Tel. 0431 245770; 0152 52714228

Angelruten/Teleskop neu, gr. Aus-
wahl, VB. Tel. 0431 245770; 0152
52714228

Pool 2 x 3m komplett mit Filteranlage
50€. Tel. 04344 3838677

Hallo Sigi,  leider konnte ich am Frei-
tag nicht kommen, hatte doch Ter-
min in Klinik. Leider hatte ich deine
Telefonnummer nicht. Kontaktiere
mich bitte unter  Chiffre Z001/
11794. Gruß Ligia

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Kleinanzeigen

Jan Graf und Co.  
im Probstei Museum

Schönberg (t). Das Probstei Mu-
seum lädt für Freitag, 19. Juni, um 
20 Uhr zu einem Abend mit Mu-
sik und Geschichten aus der Hei-
mat ein. Zu Gast ist Jan Graf mit 
seinem Ensemble Kööm un Knar-
ren im Probstei Museum an der 
Ostseestraße 8-10. Der Eintritt 
kostet 16 Euro. Die Abendkasse 
öffnet um 19.30 Uhr. Karten kön-
nen per E-Mail an info@probstei-

museum.de vorbestellt werden. 
Die Gruppe kommt aus der 
Probstei und präsentiert selbst-
geschriebene Countrysongs auf 
Plattdeutsch. Jan Graf tritt auch 
als Erzähler der NDR-Reihe „Hör 
mal’n beten to“ auf.

Jan Graf und Kööm un Knarren 
gastieren nächste Woche im 
Probstei Museum.          Foto: hfr

Zum Bottsand 1 - 24235 Wendtorf 
(Campinplatz Regenbogen)

täglich geöffnet: 7-17 Uhr

tesafilm 8 Rollen nur 1,50 €
Batterien (AA/AAA) 24 Stk. nur 1,50 €
Stranddecken aus Baumwolle 
nur 10,- € (statt 29,90 €)

Campingklappstühle 
nur 5,- € (statt 39,- €)

Flo’s kleine Welt

Angebote des Monats:

Campinggaskocher*
inklusive 4 Gaskartuschen

nur 15,- € (statt 40 €)

* Bei Vorlage dieser Anzeige
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Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

HALLIG HOOGE Erlebnis-Samstag im Wattenmeer: 
Bus & Seereise mit den Fähren ab Schlüttsiel zur „Königin der Halligen“, ca. 5 Stunden Hallig-Freizeit, Gelegenheit zur Kutschfahrt und zum 
Besuch der „Nationalpark-Station Wattenmeer“, Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz. Reisetermin:  04.07.2026 (Samstag) nur 59,90

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen auf dem deutschland-
weit einmaligen Isemarkt, Hamburgs schönstem & größtem Wochenmarkt 
in Eppendorf, der an mehr als 200 Ständen unter einem 600 Meter langen 
U-Bahn-Viadukt als geschütztes Dach frisches Obst & Gemüse, knackige Kräu-
ter, frischen Fisch in unglaublicher Auswahl, Fleisch, duftenden Käse &  köst-
liche Food-Trucks zu  einem einmaligen Schlemmer-Paradies vereint. Anschl. 
genießen unsere Gäste das große warm / kalte Mittags-Spezialtäten-Buffet 
mit leckerer Dessert-Vielfalt, bevor unsere Leser:innen zum Höhepunkt des 
Tages mit fachkundiger Führung den größten Park-Friedhof der Welt in Ohls-
dorf mit 350 Hektar zur einmaligen Blüte besuchen.  Mit perfekter Führung 
erobern Sie Hamburgs größte Grünanlage und eine Oase der Ruhe mit mehr 
als 30.000 blühenden Rhododendron-Stauden in einem wunderschönen Blütenmeer. Busfahrt ab 
Kiel, Schwentinental, Preetz, Besuch Isemarkt, Mittags-Buffet, Besuch Ohlsdorfer Friedhof mit fach-
kundiger Führung.  

Hamburger Traditionen: Zauberhafte Frühlings-Blüten-Tour zum 
Ohlsdorfer Friedhof & Genuss-Erlebnis traumhafter Isemarkt 

 Neuer-Zusatz-Reisetermin:  28.07.2026    

Weihnachts-Konzert mit André Rieu in Maastricht
Einmaliges Gala-Konzert im mondänen Festsaal in der Heimatstadt von Rieu

Die klingende Advents-Sonder-Reise unseres Verlages führt unsere Leserinnen und Leser in die 
wunderschöne Weihnachts-Stadt Maastricht zum großen Sonder-Gala-Konzert „Weihnachten im 
Walzertakt“ mit André Rieu & seinem gr. Orchester sowie Überraschungsgästen! Lassen Sie sich im 
Walzertakt musikalisch verwöhnen und genießen Sie vor dem Konzert einen der schönsten Weih-

nachtsmärkte Hollands mit der berühmten Lichterstraße. Zudem entdecken Sie den 
traumhaften Altstadt-Weihnachtsmarkt in der Kaiserstadt Aachen.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz 
 2 x Übern. im neu renovierten exklusiven First-Class-Hotel „Mercure“ in direk-
ter Nähe zur Grenze und zum Konzert auf deutscher Seite mit großem Schlem-
mer-Frühstück vom Buff et und WLAN kostenlos  Eintrittskarte zum Weih-

nachts-Konzert am Samstagabend inkl. Hin- und Rück-Transfer (Höherwertige Karte 
gegen Aufpreis buchbar!)  Besuch des berühmten Printen-Weihnachtsmarktes in 

Aachen und des Weihnachtsmarktes in Maastricht vor dem Konzert 
 Reisetermin: 
 11. – 13.12.2026  (3. Advent)

               

„Zu Gast bei Airbus“: Werks-Führung in Hamburg
Ein spannender Blick hinter die Kulissen des berühmten Airbus-Werkes in Hamburg-Finkenwerder, wo unsere Leser:innen 

im Sicherheitstrakt eines der größten Flugzeugwerke der Welt eine 2,5stündige Erlebnis-Führung der Spitzenklasse er-
wartet mit Einblick in Produktion und Fertigung der Airbus-Flugzeuge 
A320neo bis A330 und A350 inklusive Bus-Rundfahrt durch das weit-

läufige Firmengelände & perfekter Reiseleitung. Zum Mittagessen genießen 
unsere Leser:innen sodann in der Nähe des Rat-
hauses in Hamburg ein sehr reichhaltiges warm/
kaltes Schlemmer-Buffet mit großer Desser-
tauswahl, gefolgt von 2 Stunden City-Bummel. 
Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz inkl. 
Airbus-Eintrittskosten im Wert von 35,00 € und 
Mittags-Buffet.
 Neuer Zusatz-Termin:  14.07.2026 

nur

89,90

Ein spannender Blick hinter die Kulissen des berühmten Airbus-Werkes in Hamburg-Finkenwerder, wo unsere Leser:innen 

läufige Firmengelände & perfekter Reiseleitung. Zum Mittagessen genießen 

„Mit allen Sinnen genießen“ können unsere Leser:innen das weltweit einmalige Kunst- & Schlemmer-Paradies 
Brüssel im Sommer 2026 mit einem der größten Blütenfeste in Europa mit dem Top-Event des Brüsseler Blumen-
teppichs: Mit mehr als 750.000 Blumen wird der weltberühmte Rathausplatz im Herzen der Stadt 
in eine einmalige Blüten-Landschaft mit großartigen Bildern und Formaten verwandelt. Resi-
dieren werden unsere Gäste im internationalen First-Class-Hotel im Zentrum  mit exklusi-
vem Hotel-Komfort und einem großen Schlemmer-Frühstück vom Buff et.
● Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● 3 x 
Übern. im First-Class-Hotel mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et ● Fachkundige Stadtfüh-
rung / Stadtrundfahrt in Brüssel mit Reiseleitung ● Besuch des Top-Events Blumen-Teppich & viel 
Freizeit in Brüssel ● Am 3. Tag: Gr. Panorama-Ausfl ug weltberühmte Hansestadt Brügge mit Freizeit 
und Gelegenheit zur zünftigen Grachtenfahrt  ● Reisetermin: ● 14. - 17.08.2026

Top-Event des Sommers: „Brüsseler Blumen-Teppich 2026“
mit Top-Erlebnis Hansestadt Brügge & First-Class-Hotel im Zentrum
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